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«Ich lege grossen Wert auf das gemeinst
Interview mit Barbara Bundschu, Präsidentin des Elternrates Masans, Chur

VON FABIO CANTONI

Lehrpersonen und Eltern suchen wir

dann nach gangbaren Wegen, wenn

dies eben nicht nur Einzelfälle sind,

sondern man feststellt, dass es mehre-

re Kinder bzw. Klassen betrifft.

Ebenso möchten wir Eltern mit Kursen

zu schulnahen Themen und Erziehungs-

inputs sensibilisieren. Es kommt aber

auch vor, dass wir Aufgaben an den

richtigen, zuständigen Ort stellen müs-

sen, manchmal auch ins Elternhaus.

Der Schulrat vertritt auch die Interessen

der Eltern.

Wie grenzt sich der Elternrat Masans

vom Schulrat ab?

Der Elternrat ist viel näher am Schulali-

tag und versteht sich als Vertreter der

eigenen Kinder mit ihren kleineren und

grösseren Sorgen. Dabei setzen wir

klar auf eine gesunde Kommunikation

untereinander. Der Schulrat scheint

mir da viel politischer und weiter vom

Schulalltag entfernt.

Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit

mit der Lehrerschaft?

Unsere Ansprechperson ist in erster

Linie der Schulhausvorstand. Er bringt

unsere Anliegen ins Lehrerkollegium

und ich in den Elternrat ein. Mit den

Lehrpersonen finden unter dem Jahr

vielfältige Austauschmöglichkeiten

statt: etwa während der Mithilfe bei

Projekten, der gegenseitigen Unter-

Stützung oder beim jährlichen gemein-

samen Apéro. Den Austausch mit den

Lehrpersonen empfinde ich als sehr

positiv!

Seit dem Schuljahr 2009/10 sind

Sie im Elternrat, seit diesem Jahr als

Präsidentin.

Warum engagieren Sie sich im Elternrat?

Welches ist Ihre Motivation?

Als alleinerziehende und berufstätige

Mutter würde ich wenig vom Schulalltag

mitbekommen. Die Nähe zur Schule ist

mir aber wichtig. Die Arbeit im Elternrat

verschafft mir viele positive Einblicke.

Es bleibt ein gutes Gefühl zurück, nicht

zuletzt weil ich etwas bewegen kann.

Welche Ziele verfolgt der Elternrat

Masans?

Der Rat versteht sich als Bindeglied

zwischen Eltern, Lehrern und Schülern.

Er ist aber auch Ansprechstelle für

die Anliegen der Eltern. Dazu gehören

Lösungen finden für kumulierte Pro-

bleme im täglichen Schulalltag und

Umgang miteinander. Wir interessieren

uns für alles, was mit unseren Kindern,

der Schule und ihren Lehrpersonen zu

tun hat.

Gleichzeitig möchten wir Begegnungen

untereinander ermöglichen, Schulver-

anstaltungen unterstützen. Ein Beispiel

dafür ist der bevorstehende Schul-

schlussapéro. Wir möchten die Gemein-

schaft fördern und füreinander da sein.

Im Detail ist unser Reglement auf der

Webseite nachzulesen.

Eine gute Zusammenarbeit zwischen

Schule und Elternhaus wirkt sich positiv

auf den Schulerfolg der Kinder aus. Viele

Eltern stehen im direkten Kontakt mit

den Lehrpersonen und der Schule.

Braucht es dennoch einen Elternrat?

Ja, als Schlichtungsstelle vor Ort. Dabei

ist es uns wichtig, dass die Eltern ihre

Ansichten und Interessen einbringen

können. In einer Mediation zwischen



THEMA

Gespräch.»

Wen vertritt der Elternrat Masans genau?

Sind alle Eltern involviert?

Eigentlich alle interessierten Eltern, die

den Elternrat auch nützen. Jeweils zwei

Vertreter pro Klasse werden am Eltern-

abend in den Elternrat pro Schuljahr

gewählt.

Die Aufgabe, die Interessen aller Eltern

zu vertreten, ist in einer pluralen

Gesellschaft wie der unseren äusserst

schwierig. Gerät man da nicht leicht in

einen Konflikt mit den Eigeninteressen?

Dies ist eine berechtigte Frage. Sie wird

auch immer wieder diskutiert. Beispiels-

weise bei der Auswahl von Themen für

Elternvorträge stellen wir uns immer

wieder die Frage nach den Bedürf-

nissen und Interessen der gesamten

Elternschaft.

Der Elternrat ist sensibilisiert. Schon

allein die Grösse des Rates gibt eine

Vielfalt an Meinungen und Haltungen

vor. Im Übrigen wollen die Eltern auch

mitmachen. Es gibt immer wieder An-

fragen dazu.

Was hat der Elternrat in den letzten

Jahren erreicht? Was wollen Sie noch

erreichen?

Wir konnten sicherlich dazu beitra-

gen, dass durch die Nähe Probleme

früher angegangen und entsprechende

Lösungen gefunden wurden. Durch

den Austausch zwischen Elternrat und

Lehrpersonen werden Abmachungen

von allen besser mitgetragen. Wir

sind näher zusammen gerückt - es ist

familiärer.

Was Sie noch sagen möchten:

Solange es meine Arbeitssituation

zulässt, möchte ich gerne diese span-

nende Aufgabe weiterführen. Dabei lege

ich grossen Wert auf das gemeinsame

Gespräch und eine lösungsorientierte

Arbeitsweise.

Auch möchten wir noch das eine oder

andere Thema verwirklichen können.

Dabei denke ich etwa an den geschick-

ten Umgang mit den neuen Medien

(Kind und Eltern!) oder an bewegte

Schule, welches im neuen Schuljahr in

Angriff genommen wird. Ein weiteres

Anliegen ist mir die Motivationskraft

der Eltern. Sie sollten die Kinder für die

Schule, fürs Lernen motivieren, indem

sie ihnen ein Vorbild sind. Wir alle

lernen jeden Tag von unseren Kindern,

Mitmenschen, wenn wir wachsam sind

und offen bleiben. Lernen eröffnet uns

viele Möglichkeiten und verhindert den

Stillstand.

Besten Dank für das Gespräch!

www.elternrat-masans.ch

barbara.bundschu@gmx.ch

Verschiedene Veranstaltungen und

Aktionen wie etwa der Pausenkiosk, der

Spielcontainer oder die Gestaltung der

Strassenunterführung konnten gemein-

sam realisiert werden. Aber auch eine

Tauschbörse für nicht mehr benötigte

Spiel- und Sportsachen.
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